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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

FC Stamsried : FC Miltach II 
Samstag, 15.10.2022, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem FC 
Stamsried und dem FC Miltach II

Jubel herrschte am Samstagabend, als Florian Scherr nach ca. 3 Stunden den Matchball für den FC
Stamsried im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)
verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim FC Miltach II. Das Gastteam konnte im 3.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung hat der FC Stamsried nun ein Punkteverhältnis von 4:2 und der FC Miltach II
ein Punkteverhältnis von 5:1 in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht so gut lief es für Ziereis / Scherr beim 6:11, 10:12, 10:12 gegen
Bindl / Gerhardt. Da war final wirklich nichts zu holen. 10:12, 14:12, 9:11, 13:11, 11:7 hieß es
indessen am Ende des nächsten Spiels, als Belda / Prasch und Vogl / Müller die Klingen kreuzten.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Tobias Ziereis bekam es nun mit Benedikt Vogl zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Tobias Ziereis am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Passende spielerische Mittel hatte
daraufhin Sebastian Belda letztlich parat, um Peter Bindl zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der insgesamt
36 Ballwechsel beinhaltete. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Mit 3:1 hatte Daniel Prasch im Spiel gegen Sven Gerhardt die Nase vorn. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Florian Scherr eine Niederlage in vier Sätzen gegen Franz
Müller kassierte. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen
endete und an Scherr ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Bindl war für Tobias Ziereis schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Sebastian Belda gegen Benedikt Vogl, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Daniel Prasch bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Franz Müller dann doch
niedergerungen worden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5.
Florian Scherr besiegelte mit einem 14:12, 11:8, 9:11, 11:9 gegen Sven Gerhardt einen Punkt für
sein Team. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der FC Stamsried in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 28.10.2022
gegen den SV Burgweinting II an. Für den FC Miltach II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den FC Chamerau II am 22.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:1
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FC Stamsried

Doppel: Ziereis / Scherr 0:1, Belda / Prasch 1:0 
Einzel: T. Ziereis 1:1, S. Belda 1:1, D. Prasch 1:1, F. Scherr 1:1 
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 FC Miltach II
Doppel: Bindl / Gerhardt 1:0, Vogl / Müller 0:1 
Einzel: P. Bindl 1:1, B. Vogl 1:1, F. Müller 2:0, S. Gerhardt 0:2


